Hausgottesdienst mit Kindern im Kindergartenalter [Bartimäus]

Material: Kerze, Halstuch/Schal, Kinderbibel, Smartphone, evtl. Liederbuch und Instrument
Ankommen – Gott bringt uns zusammen
· Wir räumen das Zimmer auf
· Wir stellen alle elektronischen Geräte ab (ein Smartphone muss heute allerdings noch bereit liegen)
· Wir zünden eine Kerze an und setzen uns gemeinsam hin
· Votum mit Bewegungen
„Wir feiern jetzt zusammen Gottesdienst. Andere feiern auch Gottesdienst bei sich zu Hause. Gott lädt uns sein. Darum feiern wir jetzt 
	im Namen Gottes, 
des Schöpfers, 
der die ganze Welt gemacht hat,

	mit den Armen einen Kreis beschreiben


	und im Namen Gottes, 
des Sohnes Jesus Christus, 
der uns lieb hat,

	Hände kreuzen am Herzen


	und im Namen Gottes
des Heiligen Geistes, 
der uns stark macht. 

Amen“
	Bizeps zeigen



· Lied (z.B. „Wir sind eingeladen zum Leben“ Unser Kinderliederheft 29) 
· Gebet (ein Tuch wird herumgegeben. In der ersten Runde formuliert jeder, der das Tuch hält, einen Dank, in der zweiten Runde eine Bitte an Gott)
Hören – Gott spricht zu uns
· Lied (z.B. „Danket Gott alle Mädchen“ EM 28; Top 25 -12)
· Wir lesen eine Geschichte aus der Kinderbibel (z.B. Bartimäus - Markus 10, 46–52)
· Evtl. ergibt sich ein Gespräch über die Geschichte (z.B. wie man Obdachlosen in dieser Zeit helfen kann oder darüber, dass man Gott um alles bitten darf)
· Evtl. kleine Aktion (z.B. Jedem Kind werden nacheinander die Augen verbunden und es wird von einer sehenden Person herumgeführt)
· Lied (z.B. „Du gabst mir die Augen“ Top 25 - 7)
Teilen – Gott verbindet uns miteinander
· Wir schicken einen kleinen Videogruß an jemanden aus der Gemeinde
· Fürbittengebet: Wir bitten Gott für obdachlose/mittellose Menschen
· Vater unser gemeinsam beten

[bookmark: _GoBack]Weitergehen – Gott segnet uns
· Segensgebet mit Bewegungen, z.B.:
	Gottes gute Hände 
	Hände zeigen

	sind wie ein großes Zelt,
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	das uns beschützt und fest zusammenhält.
	beide Hände fest verschränken und zusammenhalten

	Gottes gute Hände 
	Hände erhoben zeigen

	sind wie ein großes Zelt
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	Er beschützt dich
	auf das Gegenüber zeigen

	und mich
	auf sich selbst zeigen

	und die ganze weite Welt.
	mit den Händen einen Kreis beschreiben

	Amen
	(Hände falten)



· Lied (z.B „Gott dein guter Segen“, EM 496)


